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Lassen Sie Ibr Familienbild jetjf

.usiiehiue. Welch eine Freude wir
:ö in künftigen Jahren für Sie fetnl

Speizelle Prciorcditftimi für Kon.
firmandenbilder. Besuchen Sie uni
und selten Sie. was wir für andere

zeta. Preise $2 das Ttzd. aufm
Rembrandt Skdl.

Unsere Bild'er verblassen nie.",
20. und Farnam Straße.
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all wie ein Schatten gefolgt ist, zu
mal er sich sonst sehr zurückhaltend
gegen Tamen benommen hat. Daß
er mit ihr weder verheiratet och vcr
lobt ist, scheint mir kein Gegenbewris.
Bielleicht hat er sich einen Korb ge
holt. Die Dame soll ja fluchtartig
abgereist sein."

Am liebsten hätte die Gräfin die

klatschsüchtige Exzellenz dadurch zum
Schweigen gebracht, daß sie ihr er
klärte, daß ihr Neffe mit Komteß Bu,
chenau verlobt fei. Aber diese Ber
lobung sollte noch nicht publik werden,
und so mußte sie schweigen. Sie be

gnügl sich, zu sagen:
.Es wird kaum viel an der Sache

gewesen sein, sonst wüßte ich davon."
Wieder lachte die Exzellenz sc

schrill, daß Pia zusammenzuckte aus

ihrem Lauscherposten.
Wo Rauch ist, da ist auch Fc',er,

liebste Gräfin. Aber das Thema
scheint Ihnen unangenehm zu sein.
Wir wollen es fallen lassen. Und um

Red fi7rt. Mäßige Preise Arbei,
garantiert,

$ilX) Belohnung s,ir jeden Mio
Magneto, den wir nicht reparie

reu können. Erfinder der neue,
Pansdvrfer Asfinitn SparkvlugS
0. Bm,dorfer. 21 Nord 18. Str

Auto Nadiator Nkparatur Werke

1. E, treenough. 2()2C, Farnam St
Tel. Tgl. 2001. Auto Radiators

Lampen. Tenders reparirt. Prompt,
Pedieiiuug. alle Arbeit garantiert.

Autos zu verkaufe. 3m Berkauk

gebrauchte Fords immer an Hand.
Wir kaufen dieselivn auu,t,g uno

rerkauien fü billig. Auto ciiof
! ',,!.:'. Jackson Str. Tel. Tyler

Automobil zu verkaufen. $120''
Automobil für 5 Personen, in ta

delloZe! .'Zustande, muß verkauft

werden, desbalb ist Preis auf $100
lerabgeselzt. Man wende lich a
sSerd. Stedmaer. 1114 tond m.

Str., Omaha. Tel. Taugl. WV.

3n verkaufen

Eine Sektion Land in Nebraöka
zu verkauseu. NX) Meilen von

Omaka. Alles eingezäunt, neue Wc

läulichkeiten. guter Besitztitel: mr
H, den Acker. 'Zu ertragen bei

Vaul Sndow. 3112 Süd 22. Str.
Omaha. Nebr. Mz. 15.

320 Acker Homestead Land.

Beste Gelegenheit für einen ar
men Mann, zu einer guten Farm
zu kommen. Feinster Boden, wo

alles wächst. Von 36 Meile von

der Eisenbahn Station. Postoffice.

Store, Holzhandlung und Schule.
Bestes Wasser von 15 bis 30 Fus;.
und genug freies Holz fürFcuce.
Pfosten und Heizung in der Nähe.

Mit $185 ist alles bezahlt. Kommen
ie gleich oder senden ci? und $20

0,.lliflm
,,,,,,,

iuiiu 11110 cm auies cnia
i,,,, inivS S ki,, nimm l?ii frttn
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incit. Zugleich sichern Sie sich den

niedrigen Preis, Später wird der

Preis viel höher. Teutsche, be

nutzt diese letzte Gelegenheit, denn
dieses Land ist wirklich sehr gut.
10 Cents für mehr Auskunft. Frank
Chancher. 1021 Curtis Str., Ten-de- r.

Cola. t.f.

Gut eingerichtete Farmen zu vor

laufen, zu $50, $05 und $75 jer
Acker, in Antelope County. Neb?
Tiefe Farmen können direkt vom

Eigentümer gekauft werden. Jbr
braucht keine Kommission zu bezah

len, wodurch Ihr $1000 bis $2000
waren könnt. Tas Land ist lauter
schwarzer sandiger Lehmboden, gut
Uorn und Alsalfa.Land. Für einen

Svottpreis 210 Acker für $l'.5, lU
Meilen, und 320 für $65 den Acker.
3 Meilen von der Stadt. Ich neh-

me 80120 Acker bebautes Land in
Tausch für 320 Acker gutes Land.
lueiiil sie mitir veino enoeii wvuen.
Oder tausche gegen Hardware. Mer.
chandise Store od. Butchcr Shop. We.
aen Iiifornuitionen wende man sich

icher schreibe an Frank Schauer
Hammer. R. 1. Clearwater, Neb.

Achtung, Landslente!
Wir haben hier in Wyoming gutes

Land ,md haben 4550 Büschel

Weizen gcerntet. 0080 Bushel
Hafer. 20 Bushel Flacht.; Turnips
und Kartoffeln 2 bis 3 Pfund schwer.

Alle Gemüse wachsen hier gut. Ihr
werdet einen vollen Atelier finden,
wo immer eine Farm ist. Und
dieses Land könnt Ihr bekommen.
320 Acker Heimstätte von $71 bis

$100. Kohle und Holz am Lande
oder in der Nähe. Schickt kein Geld,
kommt und sebet selbst. Wenn ich

Euch dieses Land nicht zeigen kann,
werde ich Euch luicdergebcn, was
die Bahnfahrt nach hier gekoster hat.
Aber kommt recht balö. denn es wird
nickt lange dauern, bis olles aufge-
nommen ist. E. W. Petcrsen, Gil
leite. Wyo. . t.f.

Salov-l!eschä- ft zu verkaufen.

Ein gutgelikiides Saloonieschäft
zu verkaufe, zwischen zwei Pool
ballen .und einem Opernhaus gele-gen- :

ei gutgeliendes 'schäft in
einer sickere Stadt; mit oder obne
HeLtäutichleiteii. Berkaufsgrund:

Mau adressiere:
S. P., Ciiuibn Tribüne. Mai 25

I

Berkauf vd. Eintausch. Möchte 100
Acker Land in Mellete Countu.

Süd Takota. vcrkauien oder gegen
Haus init Banftelle in Omaha oder
Lincoln eintauschen. Anzufragen
111 Nord 21. Str. Tel. Tgl. 3315.

Mz. 17

Wlficf bringende Trauringe bei Bro
degaards. 16. und Douglas Str.

Möbettpatuen
Möbel repariert und neu gepolstert;

Matratzen erneuert; Stuhle mit
Rolirsitzen besehen ; Kostenan.
schlüge gegoltn. Fnrnitnre Re

pair WorkZ. 2910 Faniam Str.
.Harne 1002. Mz. 22

Musikalisches.

Oniaha Confervatory os Music. 230!
Harney Str., 22 Lehrer. 11

Stimme. Piano. Bis
line, Taii'.en. Sprachen. Malen,

usw. Katalog auf Wunsch.

owricins. der deutsche Mn'iflehrer.
Stiidik's 1.".., Arlingtou '!..
1511 Todzc Str. Tougl. 2171.

besucht tüchtige? Mädchen für all.
unnciiic Haiisarlvit : iimsz über

2;t ahro alt sei. 5ine Wäsche.
Plii'ue Harnen 171. Adresse r()2
2iid 10. Str. Mz. 11

besucht deutsches Mädchen für all
geiiieiiie .Hausarbeit. 1 '.!! Eaf;

5tr. Plioue Waliuit Mz. li
Tüchtiges Mädchen für allgemeine

."sliiarchc!t gesucht. ilN. ürodfcn,
510 So. 2ö. Aiu Mz. 11.

verlangt deutsche .'önusl'älterin,
:() l." ahre alt; Frau mit

Kind nicht ausgeschlossen. Leichte
Arbeit bei alleiiiiiebeiideiii Man.
Adresse . S., 'er 2, Tsoft (sal-

be,,,,, ebr. M'z. V.

Verlangt Frau als Teilhaberin in

wachiendeüi Geschäft in Omaha
Mu; veu einfachem Ntilten
ktaben. Okietter, unter st .M. E..
Ciirn! Tribüne Mi. 18.

Mniiii sucht sofort Ziellinie auf
der Farm. Versteht alle Art

Farmarl'eit. Adresse W. ?l. Omalia
iribiiue. Mz. 11.

Mlribcr werden gutvatseiid ;u ma
s;ige,l Preisen a, , gefertigt von

Frau M. Putsch, ll'' 3. 11. Str.
M. 1:5

Mausen Butter und Eier!
Wir bc;al!le hm höchsten Markt

treis für gute Butter und Eier. Für
nähere Aiir-finu-t schreibt an Boel
Produce Eo., 805 Park Avemie.

Mz. l iZ

leräiicherte Eatfische.
ockde!itatc geräucherte Eatnfche,

iislcki meinem eiaeneii Präparat zube

reitet, gros;.' Telikatesse; bei Heun,
I'nyn, 20. und Missouri Ave. Süd

,
seite, !el. Soiit!) 1;1. ni'' st

i

Schnell, schnell, nicht säumen?
Spezial.Wiiitervnerti,' svart Ihnen

$25. Unser Lager wurde durch

gres.e Eatervillar Traetor verstärkt,
die Sorte, die im Weltkrieg in Ge

brauch ist. Nebraöka Automobil
School, 2 IM Leavcuworth Str.

cd 51 10. Mai 15.

ii vermiete ,5aus mit sechs Zim-

mern, mit oder ohne Möbel. John
.5. Sckniitz. 2155 Sud 11. Str.

Mz. 115

J?ürüifM?offejtu.
Jetzt ist die Zeit, das Barbiergcschaft

,y,' lernen im Omcilici Berber Eal-leg- e.

100S Casz Sir . Omaha.
Mäszige Natcn.

Miiiiner verlangt Handwerker.
Maser Barver College. Manner

rerlaugt. Spezial diäten. Schreibt
um freien Mutalog. Hu Süd I I.

,Str Omalta, Mz. 1

Lernt das arlüer.midwerk. Ver
dient mebr als Lehrgeld in Lebr

'eil. .aiidiverlozeiig cinc?grlifen.
Stellima garantiert. iommt oder

schreibt um Katalog. 1102 Tooge.
ZrN'CiZn Barber College.

Adokten
Wm. Siuieral. 202.203 First Nat'l

Bank Bldg.

Elektrische Artikel. Le Bron hat sie

Elektrische Äotore. Le Bron l?at sie.

Gebrauchte elcktr. Motoren, Toug
las 2019. Le Bron & Grat), 116

S. in. Str.

(Geschirre, Sättel und Kosfer. Wir
machen sie selbst und verlaufen sie

direkt ein die unden. Warum dop
velten Profit für schlechtere Wcne

zalilen. wenn Sie erstklassige Waren
m Fabrikpreisen erholten können?
AI red Corttisk Sc Co.. 1210 Far- -

i;am Str.. Omab. Mai 5.

Frei 1 Pfund von 00c tunpow-de- r

oder ostpon Tee mir jeden
U) Pfund des besten .'Z5c Üaffecs,
p:r Packctp!"'t für $2.75. Tave's
Cef'ee Market. I011 Leavenworth
Str., Omaba. Neb.

ttinzugs-Auzeilge- .

Tr. A. C. Stvkes ncit seine Office

nach 471 Brandeis Theater Bldg.
verlegt. ' 20. März

HeiratS (besuch.
WiNver. mit Uinder, wünscht Ta-

rne cder Witwe ohne Andang, liillie.

rit'ch, Bermö'n nickt nötig, über
15 ja!-x- e alt. zwecks Heirat kennen

ü lernen. Wenn möglich Bild und
alles Nähere im ersten Brief. Of-

ferten unter N. N. Omalm Tribüne.
Mz. 11.

Cs bezahlt sich, in den

Anzeigen" der Tribüne zu
a,mo,-,ciren-

.

Zeuieut- - und Pslafttrlinttrllko

Sackvcntäiidigi'r sucht Aufträge für
Zement- - und Pflaster . Arbeit.

(:H Arbeit garantiert. Preise mä
hf.z. Lldwi,; Schiieider. 1213 Cki- -

sfigu :tr.. Cimiltsl. Apr. II

A t Nriia irSbP
,!, .'.'iuri'tiit. Aiitenii'bil' u. Weifen

Wefaratürr,. 1 1 2 Siid 17. Str.
T't,!.'!ie Tuler 2)7. Nacht Telephon

k.
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ser Dame, Sie gnb sich aber auch

ihr oeacnllber in ihrer harmonisch

ausgeglichenen, ruhigen Art, die sie

10 anaenebm er einen nen.
Es war ttomtess Vuchenau. Ex

Zellen,."
Exzellenz Rottbeim sank ächzend in

einen weichen

Buchenau? Buchenau? Warten
Sie mal, liebste Gräfin da muß
ich mich mal besinnen.

Erzellenz hatte den ganzen Goth
im Kopfe, und nach kurzem Nachden
ken war sie orientiert.

Richtig richtig die Reichs

zr.ifen von Buchenau. Steht nur noch

aus zirei Augen, das alte GeZchlecht,

Graf Lothar Buchenau hat eine

Komiesse Stettenheim geheiratet, die

ziemlich jung gesiorben ist und
Ganz recht. Exzellenz." fiel ihrie

Gräfin schnell in die Rede, um si

an weiterem Nachdtnken zu hindern,
Es war nicht nötig, daß sie sich auch
noch an die unglückliche zweite Ehe
des Grafen erinnerte und diele Erm
neruna dann ausposaunte. ,Kcm
tcsse Pia ist die einzige Tochter, über

Haupt das einzige Kind des Grafen
Lothar Buchenaua.

Hm, hm! Also eine glänzende
Partie, die Buchcnaus sind sehr begü
tert. soviel ich weiß."

.Allerdings, Exzellenz, daran fehlt
es nicht," antwortete die Gräfin

Sie wußte, daß Exzellenz
Roitheim ein paar stark verschuldete
Neffen Haltes, die, sie gern glänzend
verheiraten wollte.'

.Nun, liebe Gräfin. sagen Sie mir
auch, wie Sie dazu kommen, mit der

Komtesse auszufahren," trompetete die

neuaikrige Erzellenz.

Gräfin Eckhoff berichtete, waZ sie

für gut fand.
Komteß Pia ist in ländlicher Ab

geschiedenheit in Schloß Buchenau
aufgewachsen, weil ihr Bater leidend
ist und sehr zurückgezogen lebt. Nun
soll sie in die Gesellschaft eingeführt
werden, und ich habe es übernommen,
sie zu choperonicren.

h das ist ja interessant! Aber
sagen Sie mir. liebste Gräfin, wie
kommen gerade -.-ze zu diesem Amt?
forschte Erzellenz unentwegt Weiler.

Die beiden Tamen merkten mcht,
daß in diesem Augenblick unter der

Portiere, die den Eingang in das
Nebenzimmer halb verdeckte, Pia er
schien. Als sie aber die laute Stim
me der Exzellenz vernahm, trat sie

erschrocken und unangenehm berührt
wieder hinter die Portiere zurück und
ließ sich in einen Sessel nieder, war
tenö. daß Tante Maria sie dann
selbst hervorholte. Und so urde sie

ungewollt Zuhörerin des folgenden
Gesprächs:

Wie ich dazu komme, Exzellenz."
sagte Tante Maria mit ihrer wohl'
tuenden Ruhe, ist schnell erklärt.
Mein Neffe. Herr . Ried, ist der te

Gutsnachbar des Grafen Buche
nau und sehr mit ihm befreundet.
Er bat mich, die Komtesse einige Zeit
unter meinen Schutz zu nehmen."

Ah so ah so! Hans Ried v.

Riedberz. der Kosmopolit. Wo steckt

er denn jetzt? Man hat ihn so lange
nicht bei Ihnen gesehen, liebste Grä
fin. Ist er wieder auf eine? Welt
reise begriffen?"

Nein, er lebt schon fast seit einem
Jahr in Schloß Riedberg."

Ah schau, schau, schau will
er sich endlich zur Ruhe setzen? Ist
er denn nun verheiratet?"

Nein, bis jetzt noch nicht.'
Hm, hm! Noch nicht? Aber er

war doch vorigen Winter, als ich ihm
in St. Moritz begegnete, drauf und
dran, sich zu verloben. Er reiste zwar
gerade densben Tag ob, als ich mit
meinen beiden Neffen ankam, aber
wir hörten, daß er in St. Moritz sich

ernstlich und mit Erfolg um eine sehr
schöne junge Witwe beworben hatte.
Man wollte wissen, daß er ganz ra- -

?ens verlttvt aeweten Ware und daß
er nur abgereist war. um seiner

zu folgen und sie zu heira
ten. Er soll aarn von Sinnen aewe- -

sen sein vor Leidenschaft."
Die Gräfin ahnte nicht, daß Pia

diese Worte hörte.
Es wird so viel gesprochen. Exzel-len- z,

worauf man nichts geben kann.
Man weiß ja. wie solches Gerede oft
aus dem Nichts entsteht."

Nein. nein, liebe Gräfin, solch ein
Gerede war das nicht. Ich weiß es
aus positiver Quelle. Einer semer
Freunde hat ihn in St. Moritz zurück,
halten wollen, nachdem die Dame ab
gereist war. aber er hat sich nicht hal- -

ten lassen. Wie gesagt, er soll rasend
verliebt gewesen sein"

Oh, ich denke doch, der beste Ge- -

genbeweis ist der. daß mein Neffe
diese Dame weder geheiratet hat, noch
mit ihr verlobt ist," erwiderte die
Gräfin unangenehm berührt und
wollte dies Thema beenden.

Exzellenz hielt an dem Thema fest.
Sie lachte seltsam schrill und anan
genebm.

.Nun. nun jedenfalls sieht fest,
daß Herr von Ried die Dame wohn
sinnig geliebt bat. Man war noch

ganz erregt darüber, dstz er ihr über

ha9irji&x5XSX-- i

(21 Fortsetzung).
.Ach das macht mir gar keine

Schmierigkeiten. Ich bin sehr flink

auf den Füßen", versicherte sie ver

grügt.
Die Gräfin lachte.

9can, siehst du wohl, ich werde

gar nicht mehr viel zu lehren haben.

Aber nun weiter. Nofa."
ES folgte ein lichtgraues Ae

suchskleid, dann eine Robe für
Theaterbesuche und schließlich ein

fuszfr?ier Regendreh in graumelier
tem englischen Stoff. Einige Man
tel und Hüte wurden noch probiert
und zulegt kam ein reizendes wein

rotes Hauskleid aus feinfädiger Mar

quisette an die Reihe. DaS mußte

Pia gleich anbehalten. Als eine

völlig umgewandelte Person verließ

sie an Tante Marias Arm ?yr 31m
mer.

Heute zu meinem Jour wirst du

das erdbeerfarbige Smoktleid tragen,
Pia", sagte die Gräfin, als sie wie-d- er

in dem kleinen traulichen Salon
beifammensaßen.

.Wie du willst. Tante Maria",
antwortete die junge Dame.

Di: Gräfin lächelte.

.Nun im Anfang soJ dir hier

ein Wille etwas vorschreiben.

Später wirst du auch in dieser An

legr-ki- eit selbst entscheiden lernen."

Und dann plauderte sie über die

Gesellschaft, mit der Pia nun zu
sammenkommen sollte, erzählte auch

kon der großen Saison in Aalen-Bade- n,

von den Rennen im Sommer
und dem lebhaften Treiben, das dann
in der großen Badener Woche herrsch

:i, wo alle Hotel mit Fremden über

füllt waren und alle Welt hier zu
treffen war.

Davon hatte Hans schon erzählt.

Pia sollte das nun alles selbst crlc

den und war voll Erwartung.
Am meisten aber interessierte sie

fcodj, wie sie heute über den

Jour Tante Maria hinwegkommen
würde.

Da die Sonne sehr verlockend

schien, machte die Gräsin nach Tisch
mit Pia eine Ausfahrt im offenen

Wagen. Eine eigene Equzpage besaß

Gräfin Eckhoff nicht, das erlaubten

ihre bescheidenen Mittel nicht. Aber

sic konnte jederzeit auf telephoni
schen Anruf einen gemieteten Wagen
haben. Er stand ihr auch heute zur

trug das elegante T:?tieurko- -

siüm und die flotte, kleidsame Samt
toque, dazu mt Zooclstola mit dazu

passendem Riesenmufs. Sie sah sehr

reizend aus, als sie neben ver Grä-fi- n

im Wagen saß. Man beaeqnete
verschiedenen Bekannten der Gräfin,
die mit mehr oder minder neugierigen
Blicken die junge Dame streiften und
fichtlich interessiert grüßten.

Die Gräfin Eckhoff war eine sehr
bekannte Persönlichkeit, und es fiel

allgemein auf, daß eine fremde junge
Dame in ihrem Wagen saß.

Mein Jour wird heute sehr gut
besucht werden," sagte die Gräfin
lächelnd. Sie war eine gute

und wußte, welche

mächtige Triebfeder die Neugier war.

AIS erster Besuch zu diesem Jour
der Gräfin stellte sich Exzellenz Rott-hei-

ein, die Witwe eines verdienst-volle- n

Staatsmannes, die gleichfalls
ihr bleibendes Domizil in Baden-Ba-de- n

aufgeschlagen, hatte. Sie war
immer und überall dabei, wo etwas
los" war, und zwar nickt oft zur

ihrer Mitmenschen. Wegen
ihrer Bosheit und Klatschsucht war
sie allgemein gefürchtet und nur aus
Furcht ertrug man sie. Rasend neu-gier- ig

war die gute Ezzellenz auch,
und sie hatte kaum die Zeit erwarten
können, wo sie erfahren konnte, wer
die junge Dame war. die heute mit
der Gräfin im Wagen gesessen hatte.
So kam sie denn als Erste in das
große Empfangszimmer der Gräfin.
In starrer Seide rauschte sie daher,
die grauen falschen Locken auf ihrem
Haupte waren sehr kunstvoll ufa
baut und umgaben das rote, starkkno-chig- e

Gesicht, das seltsam mit der
üppigen Figur kontrastierte,

in sehr verdächtiger Fülle. Die klei-ne- n

dicken Hände waren reich azu
reich mit Brillantringen geschmückt,
und auf dem mit cremcfarbigem Tüll
verhüllten Ausschnitt ihres penseefar
bigen Kleides schaukelte sich ein bris
lantenfunkelndes Riesenmedaillon an
dicker goldener Kette.

Einen vornehmen Eindruck machte
Ezzellenz Rottheim also nicht. Sie
rauschte ein wenig atemlos auf die
Gräfin zu. die in einem schwarzen
Spitzenkleid sehr vornehm und hüksch
aussah und die Exzellenz fast um
Haupteslänge überragte.

Tag. liebste Gräfin wie geht
el Ihnen? Ich bin wohl die Er'te?
Nun macht nichts, einer muß den
Anfang machen. Was habe ich da
heute für eine junge Dame neben Jh'
nen im Wagen gesehen?" forschte sie
atemlos mit einer aufdringlichen
Trompeterstimme, die ganz sicher nir-gen- ds

überhört werden konnte.
Die Gräfin kannte genugsam die

.liebenswürdigen" Eigenschaften die- -
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GROTTE BROTHERS
ttfrel Utrrmrr

OMAHA. Nfc.BR.

KRUG THEATER
SS.ffl. oIt,titf(lt

Hlchtt wfmfialKl

tlfft Lor:
GOING SOME

UaitfU jdw:

THE CHORUS LADY

fA etonhütt fliiifeiu lOrrfcunfttttnitwltottni
Stnittt tiftarn ?iIchs

William Stsrnberg
Doutackar Adrokat

Kimm 650 954, Omaha National
BcmkGebäude.

ZÄ. DemglaS 962 Omaha. Neb.

i

MMWöWi
ayWRDnMMi
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i !L-
- saJjQlfL? 4.C!C

Oma&a Fire Proof Storage
I

806 Sud 16. Str.
Sät P, H,ll,hUizn,s,i dk alt

llgkm? Guui,
!fonbrt trf4(tejie gfurr nfc äse

ftchkN Xäum f.i.60 rn Sit.nai an.

Tel. DouffU. 4163

HENRY ROHLFF
COMPANY

Jmportkxed ßkgros Bier-k- kI

Likör'ßöi!er.

'Edelweiss' u. 'Falstaf F
(einheimische Biere)

Pilsener, und Würz-
burger Hofbräu,

. (importirte Biere)
In Hlbfäera u. Kitten tob 10 Dti

kleinen FUtchea.

W Likör?fl,hbwirs:
TeI.D-87- 6 2567 Leavenwortfc

Wiieelsr & Welpton Co.

Yerslcliirong aller Ar!

A,, Bürgschaft, 5irch,
lckA,rkhett, fall,

Btkinttchk,it,
utbil

1511 Ztr., Ph,ue ?g. 1

- U.

DR. JNO. J. WILSON
Zahnarzt

506508 Trandkis Th'ater Gebäude
17. ud Touglai Siraße

Phone Dougla 1271

Melchior' Leis & Son

Grudkigeuthms - Händler uti
2rsichernnS-Agente- i.

Seit 1888 Im Geschäft.
' Tel. Touqla 3555,

2215 m. 16. Str.. Omaha, Nek.

CHAS. F. KRELLE
Klempner und Händler in

Eisen- - und Blechwaaren

Zinn, Eisenblech, Fornaca-Ar-li- lf

u. s. w.

5.1. D Ms. 3411 610 .adl. 13. Sti

CENTRAL
TAXI LIVERYCO.

Tel. Douglas 862
Stasi ni Öffles: Pixfoa Hotel

ToureN'Automobile und Auto

TrescÜen fär jede öielegenheit

Optiker.
Einser, dnrrfi die PAp tUr und okmk

Beschwerden sehen können. Preist
niäßig. Holst Optical Co.. 091
Brandeis Bldg., Omaha.

Auto Klempner.
F. F. Fink, der ?luko..sllempner. Spe-ziali-

in Herstellung bon Fender?,
Gasol!i,.TankI. 31 Süd 20. Str.
Tel, TouglaS 3570.

Divewriters.

rypcmriterS aller Macharten ver
mietet und verkauft. Leichte B'

dingungen. Butts Ttipewrite ' Lx.
change, 31 S. 18. Str. Tgl. 081.

May L

Ortman'ö New (snglnnd Bäckerei
212 Nord 1. Str. Teutsch

Kasseeknchen. beste Backwaren jeder
Art. Zweigstellen: Haydcn Bros,
und Public Market.

Das Preiöwördigstk Essen bet Peter
Rump. Teutsche Küche. 1508

Todge Strasze. 2. Stock. Mahlzei.
25 ssents

Bndernnd Massage.

.ampttiader fachmann. Massage
Fettleibigkeit kuriert. The

Nitteiibouse Bath-Z- ,

Baird Bldg. Tel. D. 3158.

Medizinisches

.'ämorrhoiden. Fisteln knn'ert.
Tr. E. N. Tarry kuriert Hömorr.

hoiden, Mitteln u. andere Tarmkei.
den ohne Operation. Kur garantiert
lind kein Geld verlangt, ehe kuriert.
Schreibt um Buch über Tarnileiden,
mit Z"gnissen. Tr. E. N. Tarrn
210 Be? Building. Omaha.

Tarm-Spezialis- t.

r. F. A. Edwards. 530 Bee Bldg.,
kuriert Hämorrhoiden und Fisteln
obne Overation und ohne annste.
tische Mittel. Erfolg garantiert.

Osteopathische Aerzte.

Iosephinc Arnsstrong. 15 Bee Bldg.

Mary Andersen. 605 Bee Bldg.
Douglas ;y.)m.

5!athn,n Nicholos. 3024 Bee Bldg.
Douglas IVi.i.

JWtroJnss
Mis; Allender. 021 Bee Bldg. G.

burtsmale, überfiissiges Haar unz
Muttermale für immer entfernt.
Arbeit garantiert.

Nheumatismus-Tpezialis- t.

Rheumatismus kann
kuriert werden.

Meine Heilmethode ist sicher; geht
direkt an die Wurzel der Krankheit
uiud entfernt die Ursache. Erfolgrei
die Behandlung garantiert. Tr. W
W. Bowser. 314 Bee Geb., Omaha'

CHpnKhn
Tr. Bnriwrn. ttraduierter der Pal

mer-Schul- c. 111 118 Noe Bldg.
Tel. Touglas 5;N7. Tamen-Bedi- e

nung. Untersuchungen frei und ge
wünscht. Mai 12

Trs. Jlistvs 3 Tokioren, kein

Warte, freie Untersuchung. 2107
N Str.. Süd Omalia. - tf.

Chiropodist.

Sozial - üüiltlun
und schmerzende Füße, I. Gran.
210 Baird Bldg.

Vbixvpractir Spinal Adfustment?

Tr. Edwards, ?4 farnam, D 3 43

Tr. W. H. Knollenberg, Suite 31
Bee Bldg. Taylor 1930.

,Ccrr 11 Arau ?'illinanom iTrpi,ifi,i
B.. 15. u. Tougl.Tt. Tel. Tgl.7508

Tanz-Akademi-

Turpin's Tanz-Akademi- 23. u.
Farnam.

Busch & Borghoff,
Tel. TouglaS 3319.

Grundbesitz. Lebens, Kranken--, l!n.
fall und FeuerVersicherung.

ebenso Geschäfts Vermittelung.
Zimmer i, Frenzer Block.

Südi'stecke 15. und Todge Straße,
Omalia. Nebr.

j ürinund Monumente.

Tas ncne deutsche rabstein.lesckäs
liefert (rabfteiiie und Monumeiitk

zu billigen Preisen. A. Z'ratke &
Co.. 1,: 10 Süd 13. Str. Tel.
Soutl, 2070, Apr. 10.

kichklidkgangiiisse.

Warum Ihre Lieben in der kaiteil
Cide bezrabeu. wenn Sie ein Ge
wöl)e u einem 'Inoderuen Man.
süleirn, sVnivn iöniien. lenl't, nn
iertncht. Nebrask., Mausvleun, b.I. W. Koutrkt). Präs. T. -- l75

wieder auf Ihre Schutzbefohlene zu
kommen wird man sie zu se?en
bekommen heute?"

Als Pia diese Worte borte, floh
sie erschrocken auS dem Zimmer, in
dem sie sich befand. Es war ihr N'

möglich, jetzt in diesem Augenblick
vor diese fremde Frau mit der unan
genehmen Stimme und dem häßlichen
Lachen hinzutreten.

Nun stand sie mit klopfendem Her
zen am Fenster ihres Stäbchens und
sah mit großen, erschrockenen Augen
vor sich hin. Bon alledem, was sie ge
hört hatte, war ihr nur eins hasten
geblieben, daß Hans Ried eine schöne

junge Wittwe wahrsinnig geliebt ha
ben sollte. Sie verstanden ihter Un

erfahrenheit nicht, was in diesen
Worten lag. Aber sie waren ihr
schmerzhaft tief ins Herz gedrungen
wie eine feindliche Botschaft, geqen
die sie sich nicht wehren konnte. Ihr
war so weh zumute, als ob sie etwas
Liebes und Schönes verloren hätte.

Sie. mußte immer darüber nach
nnen, seit dieser Stunde, wie das

wohl sein mochte, wenn ein Mann
eine Frau .wahrsinnig liebte." ganz
cltsam klang das für sie. Es rut

telte an ihrer Ruhe .ihrem Frieden,
dies sonderbare Wort, und zwang sie,
darüber nachzudenken.

Zum erstenmal trat vor ihre reinen
Augen dieser fremde Begriff und
zwar in Verbindung mit Hans Ried.
Das war ein inneres Erlebnis fü,
sie und es wirkte um so nachhalti
ger, weil sie sich zu niemind darüber
aussprechen konnte. Auch zu Tante
Maria nicht darüber nicht.

Eine wahnsinnige Liebe? Was
mußte das nur sein? Und .frans Ried
hatte diese schöne Dame heiraten wol
len und hatte wohl einen K?rb
bekommen! Und nun nun sollte
ik seine Frau werden?

Durch eine unerklärliche Ideenver
bindung mußte sie an die Stunde
denken, da sie sich mit Hans verlobt
hatte und sein Herz so ruhig und

ieichmaZig datte klopfen boren. Wie
ein Schmerz, dem sie nicht Namen
geben konnte, berührte sie die Erinne
rung an dieses ruhig klopfende Herz.

Wie ein Schauer flog es über sie
hin. Sie wollte diese Gedanken von

ch wehren. Ach wenn doch Tante
Maria jetzt allein wäre, daß sie zu ihr
gehen könnte und sie fragen

Ja was wollte sie eigentlich fra
gen? Ob es wahr sei, daß Hans eine

nöre Frau wahnsinnig geliebt halte?
Nein diese Frage kam nicht über
hre Lippen nie niemals. Uno
':e wollte auch nicht mehr daran den
ken. wollte alles vergessen, was die

garstige alte Exzellenz gesagt hatte.
Tanie Maria war ja auch so ruhig
gewesen so ruhig. Ja, so ruhig
wollte sie auch darüber sein und alles
vergessen.

Aber auf den Willen kommt es
dabei meist nicht an. Gedanken sind

t recht zudringlich.
.Komteß möchte die Güte baben.

hinüber ins Empfangszimmer zu
kommen." meldete Rosa in diesem

Augenblick.
Pia atmete auf und strich sich über

die Uugen.
Bin ich in Ordnung. Rosa?"

fragte sie hastig, sich prüfend im Spie
gel betrachtend.

Rosa knixte strahlend.
Komteß können ganz unbescrat

ein. Es ist alles in Ordnung."'
Zaghaft folgte Pm ihr hinaus und

trat gleich darauf in das Empfangs'
zimmer.

Tort fand sie Tanie Maria noch
immer allein mit Erzellenz Roitheim.
Die letztere hielt ein SchildplaUlorg,
non in den dicken, ringgeschmuckten
Händen, und durch dasselbe betrachte
te sie Pia mit kalten, neugierigen Au

gen.
Die Grann stellte Pia vor. die sich

unter den ungeniert must'rnden Au- -

gen sehr gezwuna-- n verneigte.
Exzellenz streck:? mit einem licbens'

würdig sein sollenden Lächeln die
dicke Hand nach Pia aus, um sie von

Pia küssen zu lassen.

,jch freue mich, ie kennen zu
lernen. Komtesse." trompetete sie da
bei.

(Fortsetzung folgt.)

Das Saar. .Um ein Haal
hätte ich den 1. Preis bekommen, nu,
zwanzig Nummern war ich zu weit

hinten".
Der andere: Das Haar war dann

aber schon mehr eine Schweinsbsiltt!"
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